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O kto b e r/ N ove n ber/ D eze n b e.

Aöeitsgruppe Btickpunkt
Rixbeck, Unlefttorf 19
59558 Lippstadt

A1s Elfo1g kann nah den Rix-
becker raanatertag be2eichnen.
Der notwendtqe finanzielle E!-
trag zq! Ünterhalrung des rz
@rde erretcht. Da!übe! hinaus
gab es eine ordenlliche Betei-
f igüng.  Deut l i ch  @rde,  daß
d ie  Do l fgene inschäf t  noch 1n-
takt ist, trotz alle! unter-
schiedlichen l,leinunqen. Dabk
den Helfern vön Blüterreq,
windthorslstraße und Papen-
bü6ch. sie haben to11 gearbei,
tet, es hätt6 iedoch atie
Albeit auf neh! schullern ve!*
teilt werden können. Königs-
paa. urd Hofstaat batten sich
eie stets gut eingeset2t.

Eauplätze in Ri|beck - nan
glaubt es kauh - sind wieder
ih Gespräch. so qibt es pla-
nunsen von unreldolf (nitte)
aus eine stichstlaBe in nörd-
licher Richtung zu führen. so-
ntt kann däs Baugebiet 94 doch
noch verwilklicht ,erden. zu-
sätz11ch entstehen Bauplätze
an de! stichstlaße.

_ De! Kirchenvorstand, zus!ändig
-  fü r  d ie  r inanzen,  w i ld  an  22 .

ünd 23. oktober (teirweise)
neu gewäh1t, Kandidalen aus
i i xbeck  s ind  tb is  je tz t )
Leonhäld Morfeld und creqor
Hölterbusch. Hie man efeicht/
daB ein Riabecker durchkoMt,
wlssen Rixbecker noöh von de!
Pf ärrgeheinderatsrahl.

Auf deh F.ie.lhof ist nanch ei-
nen schon tler fehlerate Korpus
ah Kreuz  au fqe fa l leh ,  Er  ka !

schlechten Zu-
stand. Inzrischen ist er reno-
vlert und befindet sich in aler
Irredhofskäp€1le. unte! der
I,eitunq von Kuniber! crothe
haben viele Rixbecker in
bekannter ' ,R ixbecke!  Han ier r
die unfängleichen

Die notsendige xneiterlng des
Friedhofs Rixrreck 0ird wohl
bald aus der Plänunqsphase

Ilau Poggenklas bedankt sich
io Nanen des nEine-flelt-
Yc€ises' für atie 2ah1leichen
bei Ih! elngegalgenen spenden,

Blickplr]rt Rixbeck hat in seiner tetzten Ausgabe beleits die Nanen de!
(a.didate! in wahlbezlrk Esbeck/Rixbeck beka;ntqegeben. Sie mrden nun
getJeten, Äussagen zu thren ProgEaM für Rix,b€ck und nicht zur atlqeneine!
ßomnuna.po l  i l i i  zu  nocnen,
Iür cDU und SPD fraqter rir nach den Kahdidaten für de. ortsvolstehe! und
vo. d€n ändelen Palteien wollten ,i! rissen, oelchen Bürqelheisterkan,
d :ddLen s ' .  wäh. len  arden,
Die inteorten auf da nächsta seite! ' -



xül-Eeinz xeuaü BüniLris solDie GrÜnd

Ein wirleM I-ä.Nbue eeem d6 vqketJslim dd B 55 ud ds R.tnl'n'e our8 dutb
rdfini{he M,ßn,hno ud Js-anrad düri manzD'3.tndd micbt $ddm.
Die Reduiru! dq G*heiidideil mI dd ArDeastnSe uld tEso.ldes dcr SEa!€ "utrLerdorf
ßt dmh opri$-be vedsue de; Fanrtlaln di Adego von sog.'Bslirs Kisfl' sicter ^

Lnrlüs dtr Alpensbrne slte ein eigedd Rxdweg gebaul wdden
Die Varüildup 6jt öffstlichu vettebNiq.ln (BG ode' Amf@eltaxj) ü ltennad'
tim sheblich istessqr Y€rd€n.
Ict botrtrvorte da Aßblu3 dd Strrl€ "Roßf€ld' o die B 55, eine "Ostuogebung ' fin

ln &r Vde&eoleir sab es debr ooliürh B.nilma$u.rtE tur ds SPD als nil do CDU,
d6hdb wödd icb eihDcheinricb Hm Helroeid Ad Büreme'sler w5!td. tidginrig
festgelegt brle ich nict i! dies F€ge abd neh nicht.

otto A&hof f Borqerqd€tßcrqft DG

C;dszlicb *tze hb dch, wie aucb in Wadprogrann der 3G ntu hdern is1- daftr eb. dal
Cetd djc[t in Presigebade! &r Kdostat|t tlie8l $odem auch die Offiüe Mgeffi b€dacbl

tb$o is neir Anliesd, .lr3 det Prbecker Kitrd€rBÄneo $eite' ir sddtinber Hüd verblflbl
Auch duß ein \@ü!ftiRe I-ätlMbuP 6r die Rnbdkr Bürgs bei d4n g@Ln@ Bau dA
mue! B 55 Anschlusa ib Roofeld gsähtlersl sin. r@q €he ich a als rb wichig b. daß
$eim Bebauuadrächd ir Rnbel agsies werden ud d,3 tEitr KoDpo3litugerlage
in dd Aqhterleide smlür bd- Eebaut wüd.
Mi dem v()M dÄ Rals. di; südtaraole 4 die B t5 Mbindm, i{ de iado ede
Ensheidre @6 die Giübeenma saroflü $ordo. \ac! detr Mili()mvrtusr4n .kr
Li.osidrer 

-wi;-öbaffsliirdrue-in 
d*tr ei! Fis@teil vor über 2 \,tio DM Er die stsdt

tuäli, mlr fi.a.ze.hd wm Än de sache re€li5ükh beb?chLer.
wru O.tsvüseüs/id€n ünb€dioga eia Pdteibüch talren nn*n, isl frr üich md neine
MiMeirü in dtr BC volüg ueinichtig. Ich bb danü. daß die für dieq ADt u besrn
s€i$ere Perctr eiß Oft6 fit dr6. Pcitio. drell voa.len w. beEhugen ge*dhlr sedo

Fitr üd Afr d6 Briramdso htil! ich b.de /@didat4t fiü geignet. DNü $dden i(h
ddjdjed dpfelter, oir &s6 Pdrli (|le oeisl@ LrbeEinsl'Eruge0 in Sachhagetr M
wot e dd BüEo ndes Wa:i beznLß *ieh wedet töms.

ndtrtg s€gs, Freie D€rcreatishe Fartei F-D-P-

Vieler Wdnerit)M ünd Wä m bi! ict dwt de! L.C.C. bsd bekadt aß duch die F.D.P.
Di* Manlo nöclrE ich dit Ilffi Iliüc indem. Ao 16. o]lotF lmdidide ich iir die F.D.P.
ir Ri,\bek. Die Proölede lbrs clrt s sird nn tß d€n Dsldsionen in dd F.D.P. RaisF*tiotr,
dcr icü st 1969 &e€ü68. belodt
lir b6onder6 Arliesen dü LippdidF F.D.P. nl da Bau8ebid Papenbush. *omi sich die
OnsF.D,P. ratehd vd 1984 bdMfti$ bd.
Die F.D.P. slehr ecb boE oct z eird baldr8{ EßÜe!üg d6 Baugebiels Pa$nb$b.
rtmn don weiteE sdie Baulärz im Gnlr6 e.l$.üE kal]@
wo Licht rn rsl &cn S.lßier: Die F.D.P. beldt sicü da , daß sie sich von tufang u gegen
aFffiretul)g€vdtj4: Dis qescnrü aus crärden &s Umwellsch',6 ebes wie dfl
wdn@ iq t'üäss hinniss Bsaho id o€M B&qebier FdpenbNh. Auc[ fiurzelle
c.ünde 

-(Nich 
Filr@idödleiti arctr erb.heid6d. lras beilorer4, dai die AlDe6lz3e dbdEn

bLib€tr oüß- Eift wd.adich VeöEsug {ird sich als qgebeo: "Die Alp@st!8€ wird Fd
dd LKW-Volebr aiclt nehr ffialnid ei!.^ Ds AshaD nüß so ssneheqdaß die StES€ wie
€ine reikeürsh€ebicte zolE a befelrd isr D!fi. seEen wn uns von dd F.D-P. veüdent ein.
Di* l,öss ist aiDuöü ud tucb siNoll, ö trUmeb die voBlicblol d6 ANhlus d6
südt .cenre i[ die &5t bstebl Mit Drctffirus di(s vorbbets, da d{cebticb ducb da
La.d ud dje Delts(he-bsln Ac fildtea winl, dgibl sich €ine wsedrlich Entbsturg Fr

Die F.D.P, siid dcn drmr eirs€ü€tr,, g.o8räü6ige Ungehunger dd C)rtsleile det Sbdt
LiD6ta& ud dlmit rftn nir Rlrbe.k a s.hitr6.
Aß Kddidat dd F.D.P. weß ich , d!3 4 a drs St!!.trpllnue nr
dter*biedücbe Meir@es grbt lcb biüe drls a!.n drej@go. dre die F.D.P.
edo. 4 deDEem. dai0 wü 6 dre Sacte oichl lf ichl gem.tr hdetr.
Eovtor!€ru Sie d6srs€{ rjcht di. Komuah.rU, sndern ü.düied
Kddid,ten. die nrfl ofrrldd ehrlich ihtu sE dpunk d.rlcgen.



ktucl ielbetricb: Trainer, Zciten und Spickrrlt

I - ; i ! [ . ,

Die  neue sa isön
Punkten  in  der  Tdbe l le  e inen
d les€haspekt
von Arp i . j .  Dr (  R ixbeck  lnd

n ich t  le ich t  gemächt ,  d .  der
DJ(  R ixbeck  i r  Fußba l lseschehen

in  verb induns  n i t  den sp ie len  de !  aH-MännschaFt  au f r :u .h t .
Ver t rag l i c l r  Rege lung vo le rs t

der  sD ie lbe t ! ieb  n ich t  au f
rech terha l ten  werden känn. Im Nächnrchsbere i .h  feh l t  es  än
' p i F l F - ,  ä n d - '  -

re ich  räu l t  d iese  (ooperä t io .  zw isch€n R i rbeck  u .d  oed i .q
hdusen ebe. fa l l s  .echr  e r fo lg re ich .  zudem Hi rd  der  sp . r l -
p rä tz  des  sv  'e i te r r r in  fü r  den sp i . rber r je l ,
und zu  r ra in inoszreck€ d ies  auch nus  dem
oben ebgeb i lde te .  Tra in tngsp lan  e ls tcb t t i ch  i s t .

ze is t  m i t  10  :  0
rech t  pös i t i ven  Trend.  Unrer
Fus ion  der  Fußbä1räbte i l !ngc .

91äu we iß  Ded i .ghausen qesehen



":rffd*"*ior ejn votler Erfotg

.!S'#i:. 
' 

-'. dies,h r.rolio .prerren Lsböcrp-. 1 .bec/e, Lrd Dpc ns.a eer
an 27 ,  Lad 23 .  Auq-3r  tq94 in  Deo:ngaa-se .  , -  . .d  )m B. r9 ; '  |  le r ,

das diesjähriqe Prarrq€meindefest.

Le-d- r  sp 'F l lF  6m s€mlaq dF '  HprLergo l t  l r chr  dao o6r  r tc  Ica  der
lJqeno opp lar t .  rag  .eca t  rpurF t  ,a r .  l ro tzoe rsnd.n  s r .F  än  Nachnr r t€q  6n  B j ; -
qerlrefl viele (ioder lnd Jügendtiche ein, um ohne G.enzen z! spieten. Oei einer
Juqendnesse vers&nd es die C.lppe A6.on. däs lheoa des Festes den cottssdienst-
beslchern nahezubrinqen. rn Anschluß än den ColLesdiensl öFf.et€n die Getränke-
und lmbiostäfde, neq€r zulaLf Nä! en elsLnal6 vertreteneo "ullirs weihstübchen"

Für die jlgendlichen Besucher des Festes fan! im BürgerlreFf ein Ro.kkonzert miL
der LippsLädler Nachuuchs-85hd,'The Roots" sL.Lt. l{ie man hört, ist das Ko.zert
be: dFr /Lhörec1 gul $get,ome.,
An sonnlaq vär dänn cott sei o.nk auch die Netterwell wieder in ordnunq. Bei b.
sLEm Uerte. beqam der zweile FesLtag oit einem cottesdienst, der von Männerg:-
sanqverein,sängerl.eu'! husikatisch m.shmt rurds. 6ein anschlieGenden Frühsahop_
pen fand sich schnell Gelege.heit, niL Frelnden, Nachbarn lnd BekannLen ins oe_

Dsart <. ner zun piträge€so. nä.h Hsuse q6h€n nußre, HJraen zur
x -L IsqsrF  L  Lu ] jnor i$5e le . tp rbrsser  a .qeboLen:  t  osens_pp. ,  ,ü ,s r .h "n ,  Fe ibe_
kuche. mit Lachs, Pomnes fliLtes und sonstige Speziatitäten voe 8ri1l. SatL und
zur.ieden konnten die kinder.un die lü! sie aufqebauten SDielstände stürhen.
Cb Sprinqburq, Butron aschtne, Schminken, Hohrenkopfschleude., Clück€rad, Tisch-
rennisHa.d, BäIlonMtllluq und vieles mehl - fü. jeden Cesch€ck {ar etfas däbei.
Nährend die Kind€r 6o beschäfliqt Haren, konnLen die Crogen in nlhe einen tGffee
in de! CoieLe.ia tfinken und von reichhaltige. t(lchenbuffet p.obieren. B€so.dere
llnLerhalLlnq boten hierb€i die',Burgschratben".!s Lipperode, dte 2! eineh.ach,
nttlaqliche. Konzer! qekomnen vären.
tin qr.ßer Anziehunqspunkt va. niede! Einm.I dsr Basa. de! Senioren! die ihre
selbsLgefe.Liqlen Handa.beiten .nboten und fü! einen goteh Absatz sorqte.,
An Soär  d ,  a  ' t .dg  s !6nd aara  roch  e ine  q loße A .a r . ,o r  a ! -  den proqrdn :

[öller die Ce{inne der 6!fgebauten ronbota, der6n H.uptpreis ein Reiaequlschein
in ell lon D 500,-- H6r lnd von Frou Hedwiq (ehl äus oedtnqhaus€n qeHonnen i!.de.
an den zuf.iedenen cesichtern der ve..nteo.llichen sar an €nde deutti.h 20 erken_
nen, daß ste ßit den V€.lauf lnd den Erfolq de6 Festes hoch zufri€den Ha.en. I,lit
dem Reinerlös l<ann daniL ein erstec crlndstock für d€n 6au des Pfarlheifres in EB-



Pfa.rfest in HinghaGd

" Nicht dies is! die sch*idigkeit, ein F€t zü caeisiqs ,
mdm vielrelE l.tenscls zu finden, die mit einq dare sia\ slrden '

Dieses zitat eines 4qlischq schlittsbllds kd ni! in den siF, als ich
Fich !ückblickend ü5*s Pfdrf€sts etiFerte. HeN hienit däs eisentlrche
rüiteriü fü! ein g!te6 Fest angespruhd ,ird, eo nö.hte ich hehaupten :
Das Pf&rfesr 94 in D€dinqhäuso w ein *ht* E!fo19 !
viele aE ü.erer G#ind€ h€!€n dÄzu betget!ägs, aelE rejn Deik atf di€sa
seqe 9i1t. zsächst ei@1 hatte ü*! reue Pfdrge€inadat *ine este
qloße BsijnlsqsprctE zu bestehs. Unte! ate! Federfühug de€ Volsltzenden
des pR, r{eh anton stlatrEd, kdnt4 sich die ltitqli€dE jn dd vorb€reitug
uld D@hfürffg a1s gutes D8 reibNgslose zu6aIffipiel
L,ad die guG Kooperct.o @ Kemzei.nd dieser 7 rffiber..
Pdsitnlich beeindnckt rd ich vön dd grcßo R€€lfuz scho bein ersteh
g@ins.@ lftffen alld Beteiligto. rch t6..te nicht äm?jnenrd dänit gerechnet,
däß eire s grcße anza vd vseiren und vertijnds 51ch durch üsere Eintädug
zu r4itarb€i! angesplehen fühlt. Ich frJ3 s.gar gdz ahllicb zugen, daß ich
üE! die Existenz @chs Gnppierug bis dahir n€h keire l(dtnle g€nm
ha$e. Lh so rehr ijbeüaschte nlch die.pdl* !€reitschaft, tufgaben zu
übemehns' ud sie seü'strir]dig durchzüfüriren, Diese Tatsache rEt mhr in
@tsh€idenda 14äß zs Getilsd aies Festes beiget agen. Nach einigs efolderlicho
Ab6plachd sän sich jeds verein sd jede Goppierug fü! äen aufbau, die Eetteusg
sd do abbau des st ndes €atmr.lich. so kobts aue B€teiligts deutllch
spu.s,ddß cl e dsLehoden Aurg.len ü b€sts s's' d4 llolles äuf vjeld schllEer
vdtel-! @!en, lEofm z.ihlt fü! Nch pelsdlich auch Dcht die kon\tele slre
des EllöBeF h€i ds einzelnd sujnden! sdds vielEh! itas Elgage@t $d die
F.eude alld Akti@. so self wir us auch ül€r .tas großaltige Ergebnis von
insqes r ru 16-2?5,97 R€iEüF tueus dürt@, so steht d@oct! ril! nich in
vords.lrd, däß diees Pfüfest wilklich 2! ein4 r'6t dq B€9e9rü9, des
c€sprä;hes und dd rltthlichkeit M!de. Ee6d1dds d.ie zahlleichen spieldgebote
für xinde ließen do sortag 2u eind echteo Fari]-i4tag rerds
Fr.t !{enschs, die mit F€ude dabei sindr lassa ein Fe6t qelirgs , so hieß
es in .Ier dfängs sähnts zitat, Ich persdnlich reine vield &lcher Menscho -

d Ftdd Taqd qeseho zu dh5. cE ade a-ch Eesu'hd, dre vielteichL t'sda
c@rntier@; e'n wiq frerd q&66 eind rd die ddch jhld Besuch ein :rück
ihles züqehijrigk€itsg€tühles deutlich geEcht' ha!e!. Denn a Mijglicrtkeitd' Feste
zu reiem, M;e1t es in ü€do &ei Ddlfm jä nicht serade. un s e@tigender
E di€ TeitFrre 3o viele Eesüch* ä11.4 lltosgnppen an !€ids Tagd.
sich€1ich €den sie vestljldni. rlafür haben, da3 ich nid\ nicht €itze1n urd
nmntli.h bei al]s aelfe.imen urld Herf4 b€därtk4 kam. so nöchE i.h
a1len qsz einfach vd de Resmz viels B€suchd erz:ihlenrdie sich ruch

Die€es xdlptrenr nöchE rd allen, die zd Celingel des Prdrre.L€
beigetlagen ha}€n, vdbüdlo frit rein4 pqsiinriG\en Däik, Eitegeben.

{tu F^,{* l,^lAV



Erct Easld, CDI'

Als Ortsvorstehe. sl icLdeftd iätic ea weü die Rt\brckd da so entwheid4.

Ich !@e ülen €ilige Schw€rputhe ft F@e lomulale Aöen tur Rllbe.k Ee sidd
Md$nD.!, die ich lüi pilisieöd hrtie, di. i! dd näcüsts Jabr.n voroeeba.nr ü!d vor OIt
i eGh be€leitet verd@ ons.
I B.ü[6cbd fü Rnbdl 3chall6. Do bßtehend@ Bcbu&gsplan 94 ösdich voD Papdbüsh

s.h4l ahtuide4 üil e die DcdiDs!älser strale e!i!d4
r Den Fri.dhof n ch Norde! ed.item- Dafr! ist A!ffllug !otw@d,9. Erde dafür vo! d@

Ballut .foh@gd rclMd€D.
t Dd Durchgügwcrk hI !n Ort d@h vdk€lr$eSelnde Msßnalhe @d

G€schwindiskeilskontrold .rt äglicü h,lt r.
Die AlDust!.3. N .ilspu.ig uttd der B.ü! düfthlübrcn, u keinm Defui.ngwk tr i!

Nod-Std-ljchtilg dwch d6 "Obddof' ud "dE WdFrtd' al@iehd
veüebr don nit dnr Dniw.c@Epd Eg€lL Abdbaß. Süd-Norrl-BlätctrE.g.
Ll@chul,b.lDhnE e dd BaIü dgiS woldlälreo.
Weit{e 6@jelle U.tdtürzurg de Fr.iz.itt rtru6 ü!d dq Sportt reü! Alpinit Pinbeck

durcli di. Strdt Lippstadr
Die Löshsüppe Rnb.ck in dd Freis.ligen reü@ehr LipPstadt qnallm uld tirden
V.rüi!d.d, da! Acltcrh.ide doch @ch Stddorl flr EochBüUdepod. odd

Kodposti.turgsülagc ütd.
B.g@er dtr koMülLa Abgald u.a dd Abwasergebüh. düch Elstreito eind

kosteDgtu$i8p! Na.t!ü51u9 dd zeotralldäranlE8.,

I

I

I
I

H€rbdt E€ieneier, sPD

In  den  l eLz (e -  , aF !en  o -1Le  e i ne  Fe !he  {on  " - ch t rg " -
v" t r ' ioen u"O f i "ßns-ner  r .  o ! .s tF ! !  Fr rbecr  !ea1-5 ie ! r
,J i i " " .  o i t " t  do t f  n ich t  ve lsä!n t  re iden,  daß d ies  in  '

ä i - "6 i '  u id"  du lch d ie  sute zusamoenarbei !  mi t  den Ftx-
ü ; ; i ; ;  3 r ;s " ; "  nös l ich 'uar .  Däfü !  m' inen he!z l ichen Dank '

Auch in  den nächsten Jahren g i l t  e . '  s ich n i t  a ] le !  K la f t
fÜ!  e ine !e tnünf t iqe 0o! fentu ickt !ng
vofang ig  dabe i  s ind fo lgende Punkte :

86u dar  0s lungehung

A J  t "e lsuns neu€r  Sa-9€b ie te
-  S in fvoI Ie  Anb:ndung an d ia  855/Am Boßfe1d im zuse des

Bau65 de!  Südtanqenta
-  A!sbau der  KanaI is6t lon

-  uno a iEss urcr t igen r '4aßnah 'e-  so- l6n n-b  d6!  0 ' tsvo '6 teh€r -

" . iJ i . " i i ^  
t : r  Br^üeck, ' rau cnr is t€ I  i l ' ! t rns  odoeno 'sch 34 '

j ;  der  n6chston Les ls Ia t  !oe! rod.  ve ! r i ! r l rchr  "e 'd6n 1n
i " . . ' -2 . "J . t " " " "0" i .  n r t  oan O r  -  e  k  t  I  a  _  o  i  o  a  t  e  -  oer  sP0 H€!be- t



t { i ,  02 .7 r .

M i .23 .11 .

ab  dem 05 ,10 ,  f i nden
s ta t t .  Le i tung :  F rs !

Der  Kurs , iPupp€n  aus
rn re !essen ten  b i t t  e
b run t rup ,  Te l .  13S7a

r4 i .  12 .10.  16.

I1 i .26.10.20o

Inp !essun :  Hube ! t
06onar

Tern ine  Ie rn ine  Termin€ Te!minc  Te lmine  te rh ine

A l tpap ie !€b fuh !

'o un, ' : ' iÄ.!3' , : : ' ; l : : : : ; ; ' , ' "e0" /un Lojah.se. Beste-e
Abfuh !  von  c !ünäb fä t1en

; :"1,1:"1;:.rl;:"i;:;|:"i::"i;_i:;?:::,:r,"3:l:ff ::;;"r
Uh!  F loh f ,ä rk t  "Bund  uos

Uh !  Spo l t l e rba l l  i n  FZ

DJr- ( !e is r6 ;  im Fz
Al tpap ie rdb fuh !

20o '  Lh !  K fO, -Advenr ' r che  Bes ln . r -g  _ r  i r .  l pun( t  Esbec(Fr tpap ie rab fuhr
Bücherbus

Uh!  A  d  v  6  n  L  s  E  r  s  s  t  e  I  I  L  -  
9  i -  t Z ,  / f u !  q i r beck

" ' '  i : l i " i :r l : ; i : : ' : ;"!ssnnru's bei He"e,.
Uhr  kFD.  Sas te ln  an  Adven t ,  FZ

Uhr  T€ ln inäbsprache in  FZ

Sch ießr i€ge  im FZ
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Ju11 .  Augus t ,  Sep tember

ÄrbGitsgruppe Btorpuntl
Fixb€ck Unterdort l9

schöne Felien Fünschen rir allen die in Urtaub fahren. llholt ruch
qut, habr viel spaß urd komt gesund zuftick. auch den Daheinblei-
benden sünsdhen wi! anqenehn€ Tage bei guteh ttetter.

Kandidaten für die Ko@safhnt ü 16- oktob€r 1994
CDU, Ernst Hasler, Rixbecx
sPD: I{erbert Heieheier, Esbeck
crüne: Karl-Heinz Neuhahn, lsbeck
rDP: Ilartoig seege!. Bad r{aldliesboln
BG: Otto Aschoff, lsbeck

In welche! unfang Blick@rr<t in seiner hächsten ausgabe illre! die
komunalwahl berichten rird ud ob die Kandidaten zu tlort kouen
ode!  n :chL,  v i rd  in  der  Aroe i tsgdppe noch lFs tge lpgL.

randertag ar 1{- AuqEt
Die Betleuung des diesjährigen wandeltaqes haben die Bevohner d€r
sllaBent l,rinittholststraBer Blüteneeg und Papenbusch überno@er.
Alle Rixlrecke! slnd äufgenfenr {ie schon in den velqangenen
J.nfen nitzuhelfehr daB user r{andeftag ein rrfolg wird. lin
Elfo1g fü! die caeinschaf! in ort, ei! !!fo19 auch fü! das
Fleizeitzentruh, dessen Unterhatt in stältelen MaAe vo. der
Bevö1kelung wahrgeDoMen welden uuB.
Das testkonitee eifd sich noch lit Details Anfanq Auaust helden.

DER Eine-Welt-Xreis
DER steht für Dedinghausen, Esbeck, Rixbeck
Itnelhalb des ist die (ath. Frauendeneinschäft
Esbeck ,  R:xbeck ,  Dedrnshäusen e ine  Pa! tnerschäf t  n i i  der  su lc -
Schsestelngeheinschaft in St.-Pete!-clave!-Pfalfei in
Dzeldrope, Gh.nä in Aflika, eingeganqen. Ein Briefrechsel hat
stattg€funden, und die Schoeste! Oberin, Jutlana Ofori, äu3erte

Sie sind sehr dänkbar frl! teichte Kleidung/ die geblaucht sein
sollr f!i! Kinderr Jugendliche uld !!au€n. Es fehlen auch sardalen,
Badehosen, Tulnhosen sowie gebrauchte elektrische od€r nechänische
Nah- und Schleibnaschinen. cu! wäle auch ein€ Sllicknaschine,
Haushaftsge!äte ud spielsachen, stoffe und *ou.reste. Die
S.hvestern helfen rit ä1I diesen Dingen arnen radlien in ih!e!
Pfallei tn Ghana. wir eürden uns freuen, renr sie Eit uns die
Albeit de! aflikanischen schwestern utelstüt2en.
Die sachen können abqeqeben serden ib Rixrreck bei ciselä
Poggenllas, alpensrlaae 1r, Tel. 10119. Helfer/innen. die qern
blthachen wo}len, sind i@er her2lieh willkomen.



Volbenelkug: In 7 Jahi€. sind viete Algubent€ für und gegen die
stlaßenfinrung atiskutielt ror.ten. Dähe! worten si! die Diskusslon
nicht eieale! leu beqlnnen.
Es sotl de6re9en nü! nocb eimal das Bauptaiquent fiE
ost@gehug dälgeste1lt Ferden:
warkebrsentrastdrd für {ie Or.te tsbeckr LledinghaEen @it Rixb€ck-
Der Velkeh! wird u afle olte herulSeleitet.
Die6e! üeiDuDg i5t auch die I,lelEheit de! Bülqer aus diesen o!te!.
wenn dtese ostudehung hicnt !eh! I(omen so.ll!e, so l ietc das
n ich t  daran ,  daB s ie  h lcn !  behr  v ich t rq  i s t ,  sond€rn  d ie  Arb indubg
des Roafeldes d die B 55 vollang hat.

Afpini4 Fu!rba]]* in DedinqhaEo
Z@ letzteual habt lbr in den letzteD $ochen eine Tabe1le gesehen
rit deb Nden iAlpinia Ri*bec*r
t{it Beglm de! nächsten saison selden die Riröe-Ke! FqBbatte! Dit
Dedinghauser fusionielen und unte! den rden Dedi.ghausen nit
aufl,aufen. sie bleiben nttglled in Rixbeck. üüssen äb;! nach deh
statuten des ruBballvelbaldes unte! den Nahen Dedinqhausa
starta. Iilas slcb seit einiqeo Jahlen schon bei der Juge.d bewährt
hat, trtfft nu auch aten s€niolenb€leicb. crühde däfü! sind leictlt
zu finden. Rixbeck ist ilberaltert. Da es seit Jahlen keine
Bauögrickeit gegeben hatr fehled juge r,rgnne! tn enrsprechenden
Alte!. Au3erd@ rst d6s spontiche Angebot viel groBe! qerorden.
ner kannte vo! 20 Jahlen dem schon Badrih!6n?
Dälit ha! sich auch für AIpiDia ein $echsel voltzoqen. Dte
spoEalten Tischtennts ud nrßbäll sino velschffden bz;, Helden
lanqsar  äus1äufen .  So { i rd  es  be i  } lp in ia  R ixbeck  nu !  noc^  d ie
Alte Hellen l{annschaft deben-
Von. den Ärfangsspoltalien ist danit nu noch dle c!@astikgruppe
akt jv .  s ie  d i rd  se i r  Iansen lchren  von F lau  A lhe  Bo te  qe . r ; r t ; i ,
atelen Alb€it hier ej,nna.r besondels gewürdlgt eelden so1l.
MrL Badbtnton üd Tennis haben slctr zuei SpoEalten bi! Wachslu
etablielt. B€ide rerden auch ats ltettkaDpfspolt betlieben. Dazu
gibt es noch elne Reitle Hobbyspoltarten.

Ire! vorstahd der Dttx Allinia hat lechtzeitig die richriqen
(onsequenzen sezosen bd den velein auf den lichligen ies

-arler !irbecken zt xetutaist
Aufgtund vieler Nachfragen tei-ren {i! bit, däß dje Dächärbeiren äD
rindelgälten xKR (Kibdergärten xutelbbt Rixbec* ) (ertrggestelll

-?+ G\KAEP -+wtu
sejr r954 gibt es deutsch-frdzösische Begegnsqen zsischen
Llpp6tadt ud tudtec. Dde haben auch ib gloBer ZahI Juqendticheqnd BeEleuer äus Rixb€ci( teilgenomen. U! die 4OO-Eit stand
Rir.beck ars nohro!! in den re.ilnehrellisten.
Das Jubiläu rilit d,t besonateler Äkttvitaten beg&qeD. So ,i!d in
stsadtkeln von Ridtec eine Stla8e .dle voD LiDrstadrt. heiBen.
F ' l r  d ie  X i l che  ! i !d .e iD Re l ie f  ses t i r le r  ud  e ine  t ia iE ische L inde
auf deE ce1älde de! Untelkuft gepflänzt velaten.



"Ostumgehung" in Rixbeck?
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Verscnautetuns der aürger-uä
die polit. Paneien?

Wetche tnteressen bestotrealEä!
neu€ Strdße al bausn?

PKW-Unterf öhrung Atpensrraßet
Entfall d. geptanten neuen St aA6?



DlR I(oIIIENTAR Ri'bec* deöt r€it€-!

wenn sich auch ei.ige noch zielen und die beiden grosen Parteien
verlauten lass€n, sie s€ien für die o6tbgehung Rixbecksr so nuß
nan realistisch€reeise davon ausgehen, daß sie nicht konht.
von llanungsant ist das geschickt eingefädelt. Man kann nu!
schwerlich qegen den neuerten PIa. arqüeDlielen. llagen kann na!
nätürlichr ob die venaltung in de! stadt das saqen hat oder die
Politiker. Auch die sachkohpetenz de! aachfeute kann nän nit Recht
anzweifeln. lfan denhe nu! a. die falsche sd illsinniqe velkehfs-

was vird die ,eue Situatio, für Rixbeck bedeuXen:
wir haber seit Jahren zsei Hauptziele velfo1qt:
1, Rttl'eck darf nic.ht g€trennt reldo
Das ist llt d€r neuen Plan auf jedeD ral1 elleicht.
2- Rixbeck ruA voE Veri<ebr ertlastet edden.
ob das elreichr wildr ode! das cegenteil davon gesehiellt, darüber
gibt es ih olt verschi€d€ne üeinungen. Hi! haben in dieser ausqabe
den beiden BI die l.löglichkeit zur Darstellung aus ihrer sicht
gegeben. vri! selden die verschiedene. ÄrqlDente nlcht hehf velten.
Das bringl nichts nehlr denn es ist ä1les gesagl,
I'ür Rixbek tEgima lae Flaq€n:
Nie tird die alpensxraß. oesxaTtet -

dahtL ste hicbt rehr verkebr anziehL?
wie siehX es tuix den LerpschüXz

fü. das -Anl'irdurqsor. des xorfetdes ar die E 55 aüs?
was bedeulet die sich anbäbne.d€ nntscheidung ifr koMunalloliti-

wird das Rixbecker Vlahlelgebnis wesentlich nitehtscheiden, ser in
Lippstadt Blirgeeeiste! eird? 9rird eine lartei, dle von Ausschei-
den aus den Rat bedroht ist, dank des Rixbecker l,rahlelgebrisses in

Für Rixbeck zeiclrnet sich eine stagnation ab. Baugelände ri.d es
in äbsehbale! Zeit nicht geben. Rixbeck bleibt auf seinen status
ud wird eih tRertneralarfn. Der sportveleih spült schon di€se
Konsequenz. !! {1!d in luBbatlbereich nu! noch hit nalten Helrenr
vertreten seio, Da2ü heh! an anderer ste11e.
ai:tEcr gent reitr, vielleicht nit seniqe! Enelgie als üan
g€hofft hatte. viele haben ih! tngagen€nt zurlidkqenobnen, weil sie
sidh nicbt ernst genonnen fühlen. Viell€icht können sich die
engaqielteh BI-vertretef nach eine! Entscheidung stärker in
qixbeck in di€ veräntuoltubg für den gan2en orL begeben.
PJixtcc* gehx rit* - in dilekten fiortsinn, es randert nänli.h.
Uandeltag ist an 14. August und det woh.bereich B1ütenueqr
rlindtholststlaae und Papenbusch hat die Betreuung überromen.
Dabei gab e6 keine Ploblene, so rie es bei de! Beteiliqug an de!
Dorfveränstallung auch keine geben darf.
Ritbek qeht rejter sicherlich nit Blessulen. die imer q!öße!
rerden. 5o lange nicht eine definitive Entscheidug fällt. üan
hat den lindtuckr di€ lnts.heidung soII hinte! die trahlen qescho-
ben welden. Das Thena schetnt auf lis zu lieqen. Nach den
l{ahlteni! dürfte €s seh! schnell gehen. Die vemaltung hat nit
ihren P1än die besselen r(arten (da kostenqihstige! ) . Die ?o]i-
tike! sollten die E.tscheidrnq nicht hi.auszögeln. sie ist
nän1ich offensichtlich schon gefall€nl
Die fialteschlangen an den Überqängen sind ei.e andauernde anklaqe
geqen d€n Planung6auschuB und das Planungsant, daß 6ie ihle
Aufqabd nicht qEmcht haben. !s tst bezeichnend, {enn der Kreis
So€st überlegt, ob er den Lippstädtern die Planulq6hoheit abDeheen
soll. Fü! den Beieich An Kusel schient das zu oeschehen!
D iese '  xomentc r  vude vor  de_ iBurqe 'oer ragungt r  qeschr .eben.  D ie -
se alibiveranstaltung hat kein€ n€uen Äkzente setzen können.

t< ix t tee  I<  g re laL  we iEe-  -

re.aet mi7=eanaD<ter t



so is! es beschlossen?

A|t€ibgruppe Blcrpunkt
Birb@h Ußaerdort 19
47AO Lippstadt

stadtrat endqü1tig

f t-B

-A.nser tauf }  an

It

tu

Diese! Plan de! Velwaltunq nuß zsar noch von
abgesegnet serden, aber es gibt ha6 zseifel an

tärs -hL ,  nan w i  1  zuar  nocn e ine  Bo lqe_änhö lung durch f t th reh ,  aber
die hat sohl lehr eine Alibifunktion.

sonit dürfte Ritbeck ni! erheblidh venehrteh Verkehlsaufl<oroen
lechDen. Ins Auge gefaßte Bauplälze sind danit sohl auch nicht
hehr realtstelbar.

Genau so schliM ist das verloren gegatgene vertrauen in die !o-
litik. Da sird seit Jahlen ein Thena diskutiert, ein entsprechen-
der BeschluB zur Ostugehung gefaSt und plöt21ich komt doch
ältes andels. D6! verärqerte Bürge! kann höchstens nit Bovkolt
reaqielen.... .. Die t(obn@alwah1en 1asse. glllßenl

Der Rtxbe.rker Rlbderga!tsa hat ei! neues Dach efhalten. sicherl ich
hat iede! Bürqe! ni! Interesse die altikel in der Presse verfolgt.
Es i;t schon elstaunlichr oie schnell sich Kosten erhöhen und
schuldzureisungen ausgesprochen sindl Lelztendlich ist zu
beserken, daB viete von un6 sich sichellich ein fom6chöneies und
kostenqünstigeres Dach volgestellt haben.
Noch sieht die Konstrur.tion unfertiq aus und es lst zu wünschen,
daß die Eckteile zunindest hlt durchsichtigen aterial gedeckt
uerdeh, denn sas tür einen Sinn so11te wohl ein nicht ltberdachte!
linoaiqsbereich sachen?
Bau;nt-ud alchitekt hätteD sidh sicher viel Arqe! erspart, wenn
von Anfänq an  däs  je tz !  rea l i s ie r te  ob jek t  :n  e ruäs  oenäuere
Bauosten unqerechne! volden uäre (die Dache! der Kirderqarten
Esbeck  und Bö\en forde  waren äuch nrch !  b i l r :ge t  ä ls  use les) .
b le ib t  oos j t i v  zu  beEer*en,  daß das  Däch vo !äusschauend dröße!
qebaut  ü r_de,  a ]s  loDentän  nö ! iq ,  dah i !  be i r  anDäu voh uä ter iä l -
;äuen an die Gluppen (ih hoffentlich kürzester zeit) keine Ereei-
terunq des Dacbes nottendig nacht.
unsera Iloffnunq bleibt, daß us ähnliche Projekte it zukbft ft_
nanziell und optisch nicht so nachhaltig verfolgen.



Ij]'cchutz ü Blüt€nred
Nun haben die albeiten begonhen, daDit alütenoeg, uinitthorst6t!,
und Papdnbusch LÄhschütz elhatten. Bäue ind Sträuche! sind
abgehoI2 t  und d ie  au tschüLtuhg Iann beg jnnen.  ungek- tä f t  i s t  aber

rsrcchulz an Papenbusch. arch hie! huß eine Lösüg

schtitzeffest e 14-/15./16- va!

Kön igspaar  I993 l94 :  r {o t f9än9 und f ia r ianne t  n re , r
25-]äh!lges Jxbe.tpaär: Ferdi und Anni schrage
4o-jäh!:ges ftbelpaar: .Jos€f Jungeann ser. uno Thea cräürholl

(indelschützertest (vofle!.regct ah 24. ap!:I
Kön igspdär :  N ico ta i  sch ind ter  üd  ch l i s t lna  Kück

Rückblick Au66lettrng nRixtEcher Eobby-Kfustf*'
D1e elste Rixbecker Hobbykunst-Ausstellung ea! ein volle! Erfolg.
ca. 3oO Besucher fanden an 2 Taqen aten !,|eg ins Fz. i! setbat
hatten mit solch eineß Anclang nichr gelechnet und röchten uns aut
d lesen l reqe noch e inDa l  be i  a l len  auss te l len  lechr  herz l i ch

Blne wtedelholunq dieser au6steuung ist in 3-4 .rahfen qepla,t.

vln der Grundschule Dedinghausen elhielten vir folgenden
ttDsere schule sucht ein4 llaren,
lalls lhneh also ein oliginelre! Näne einfäIlt, frach€n

Relchen Sie Ihren Vo!6ch1ag bitte bis zun 15. april
schlle eb oder geben sle irh einen c!ündschulkinal ni1.

Diese Gluppe nlde ifr Janua! dieses
Ploj€kte u.a. i! cbana, Indien üd
Kleis velsteht sich ats offene cruDDe
die led€rzeit daz*o@en k6nieD.

Jaxres geg!ündet. sie sill
Bukarest unterstützen. Der
für oeitele Interessenten,

auch ih F!ünjah! solr wieder ein FlorEarkt 'REd @,s rind, ih rz
stattfinat€.. Ige! €teas v€lkaufe. q111, re1de sich bitte bel
l,larg.et vossebürger , Tet. 141aa
oder Dag@! stratD.n, Tel. 1a176.
Tenin: sanBtag, 16. April 1994, 14 - 1a Uhr
ve!öffentlichung in patriot!



Rixt'€ckd wandertag aD r4,ÄusGt
Die B€wother der Silaßen Papenbuschr Blütenueq und wi.drho!6t-
sträße sind in die.en Jab! die Ausichte. des naDdeliases. !i!e
ers te  vorbesprechurg  is t  äm Dien . taq ,  den 26 .  Apr i t  uh  2o  Uhr  ie
r re  ze i t . zen t rLn .  Däzd v i .d  l - ie rn i t  e inqetaden.

Föf fn69 de! r€dnissäison
Än 1. uai uild di€ rennissaison
e!öffnet. Die Tennisabtailung det
<affe€ und Kuche!, würstchen und

an 23. Uai tindet z*ischen 11 und 1? uh! das straSsfest det al-
brecht-Dürer-st a3€ statt. zun ersten ltal gibt es ei.en Bücher-
Schallplalten- und I<Ieintrödelbasar. ziel ist €s , die pa!tne!-
schule der Don-Bo6co-schule in sterr_berq (tt{ecklenbulq/vorpomerh)
zu unterstützen. aflerdings söIlen keine Ba@iitet geschickt, son-
deln hit Hllfe des F6rderyeleiDs vntellichtshirlet beschafft wer-
den, alie dann direkt den Kindeln in sterrberq zuqute koNen.
Närur - i ch  s :no  u i -  äu f  d 'a  q i l re  6 l le !  r , { iLL i rq ; r  änqewiese. ,  ! { i r
b i t ren  ddhe!  d ie  P ixbecker ,  d 'ese  A i { r :on  durch  zah l !e iches
Erscheinen und alch duich eventuelle sachspenden für den T!öde1-
Darkr  zu  unEe ls tüLzen.  D iese  konner  b is  2ur  t r .  14ä i  be i  t J : i lqen
AlLr Al brecnt- DU!e!-S ! r , 3 abgegeben uerdpn,

GolilkoDEuion a 17. April
Un 9.45 treffen sich die Xomuhiorkinde. von 1944 an de! pfarrkir-

'rDiese Gluppe stamt bekanntlich aus den tetzten (liegsjabren, als
die väter zuh Krieqsdiens! eingezogen turd€n ud !äg1ich üeldusen
übe! Gefallene und vemiBte übelblacbt mrden. auch ftir unsere
xomunionkinder. Es lebten Evakuielte bit uns zusamen, die sich
auf die hI. Komlnion vorbeleiteteD. Die rüieqswiren unal Änoste
häben ar . le  so l idar isch  zusaMenqeschweiBt  ud  v ie te  r reuen; ich
auf ein tliedelsehenrr, so Eoald Dicle, als Rilbecke! Organisator.
Falls jenand atte Bekannte dabei {ied€rsehen nöchte, geben wir
die Naneh de! Rixbecker bekannt:
Bernhard Becke!, Ewald Dicker Heinz !s6e!!, !!ich No1te, fiubelt
schulte, Hans schw€ins, drrister rrarke (s!. Karra), !{äria anann
(sleczak), ualqlet Bals (Keller) , Marianne cüderrann (xöhle!),
Hednig Helfinge Theres iä  r loss.

auf ate! sportanlage in Rixbeck
D.tK Alpinia lädt dazu ein. !ti!

Geträlke ist gesolqt. Dazu gibt

( Ie l le rho f f  ) ,  E tse  Hemersbach (s t roph)+

unsele Feuenelrr feiert in diese! Jahr 60-jäh-iqes .rul'iIau.
Die of f iz ie l le  te ier  dazu is t  d  14.  Js i  1994
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(ohnenta! 2un Jahleswectlsel

In 11. Jah! den diitlen (onnentar in Blickpuhkt: Komentare
also s€lte. und sollen es auch bteiben.

In diesen ilahr ist es sinnvotl, einen Rückblick zu halten auf verscbie-
itene lreigrisse üd auf das ko@ende Jah! zu blicken.

1993 qär ein Jalt! der nntscheidungen für Rixbecl<
nen rir d@it zufried€n sein.

In ,.orerxter .tänr steht neben anderen die (oMmalrän1 an, übe! die
Rixbecker Xanitidaten ud ilre vrahlaussagen selden sir infornieren-

Nach über einjäh!1qe! Volbeleitungszeit ud vielen Anläufen körren rir
dre ÄrssteJlurq Rirb**d aot't'yhi6al* nun endqultig .tu!ch_ [hren , s : e
f indet  an  -9 .  u rd  20 .  reb-uär  s rär ! .  laß t  ELch Ddt  uber raschen,  ve lche
Talente bei uns vorharden sind!

TnsgesaDt geseh4 kön-

Die l{ülldetbnie koMt nun nicht in unseren Beleich. Das sagen rir nit
Freude aber nicht nit schadenfreude. Die Btilqeriniiiative Aechterheide/
di€ übligens in Rixbeck entständen wa!, hat - rie auch die anderen In-
itiatlven- hervörragend gekänpft. Dafür sei a11eh Mitstreiterh ein Dan-
keschön gesagt; an de! spitze Heinz H€sse. Er hat sich ni! lngagenent
sacblundig gehacht, elfektiv olDe Schaueffekt und sachfich argunen-

war nier eine Einnlitigkeit ifr Dorf festzustellen/ uobei das Engagenent
jedoch lecht differenzielt wa!. so gab es b€i einen ändelen Pqnkt eine
Ertscheidung, die von einen Teil de! Rixbecker äbgelehrt rude. !s geht
dabei un die o6turgehhq für Rixbeck. Nach langer Kortrovelse fiel äuf
lolilische! Ebene die Entscheidung für dle scllieAung de! Atpenstlaße
und die uDgehung Rixbecks. ljlJe! die Ausgestaltu.g dieser ungehung wirde
es sicherlich noch eine l{enge Diskussionen geben.
Mit den Bahnausbau oird das ProbleD des !ähschutzes eichtig. Da nbah-
nenrr sich Ellscheiatunqen an, die abe! noch üünsche offentassen.

In den PfügeDeinddat erden a1le 3 Rixbecker Kanitiataten gewählt.
Eine relativ gute wählb€teitigung in Rixbeck bat dieses nrgebnis
enög1icht, Zur xialstellung sei betont, daß auch in der verqangenheit
üitgliede! aus Rixbeck defr Pfallgehoidera! angehöllen, sie waren jedoch
zu einen Teif nicht gewählt, sondeln belufen sorden. an diese! stelte
soll für die Albeit der bisherigen Uitgliede! gedänkt we.den.

Dte Poststelle i. Rixbeck ist qesc osse, rorden. Das ear nicht 2u ve!-
hindern. Nach un6eleE Hinreis in Blickpunkt 3/e3 hat es einise Nachffa-
g€n gegeben, jedoch rar scbnelt k1ar, daB diese schlieBung nicht zu
verhindern ua!. teiderl
NDn sol] ja de! Postlrote all die Postdierste ',an der llaustü." änbieten.
Das tst irsofeh scheielig ats die post selten 2u! qleichen zeit koMt.
Da sind schon leicht einnat 2 Stunden U.terschied ron eineh Täg zun an-
dern. Dazu sinal üntelschiedliche !ösungsansätze in der Diskussion. t4i! -
werden zu gegebene! zeit daltlbe! belichten.

so hetBt das Modewort fllr die nächsten irahle. Das rild in Rixbeck
insbesond€re den spoltvelein und den Bülgelring betreffen. Beide
erhalten nänlich fleisillige Zusehüsse der Stldt. Nur bei diesen kann
der Kämere! bei seinen Etat sparen und atas sird gescheben. De!
Eürgellirg hofft dulch das so@ef6st eine! ausgteich schaffen 2u köD-
.en. Daher bitlen vi! uns ltiträcle, ar 1r. lugusr. Hattet Euch diesen
Telrin fiei. Blrltenwegr Papenbusch und windthorslstlaae sind die
diesjährigen Ausrichter/ die sich zu eineh elsten cespräch an 26. April
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SSR Rixbeck

Di. Schiel-Srcn,tueg. R:rbeck ' kuz SSR-tu ! b.rtr b6eh- sr dcm lälu lr7t.
w re 4r ,r@ *hor sg - hedel' es sich hjeöei @ Sloß\ürzen , dic ü aen Di:ziDtir
rurcer.r-üd KlehtGhber hinjrn ud tr weaunpfö rFtnemer .
h trrcb Lungew.h ud ech den Ri.hLlhin de5 w6n:lj6chen S.hü,.nbmdes
eerhcs . Alle FilrlmeüLn Schürzco !.rder drtri ü At?snlN rufeekitt.
die von de! Sch-jrkl,se (äb l2 J.j bi. - S..io,.,!* Fi*.;,
Dic schürkn d6 SSR Rüb.ck *ü. ß.n de.i nir aei ll!ßcn1fi.n in de! vi.nd
KFisklss und Eir einq lnf,bchän in d.r lbiq.DNe
In j.dft Sajro -jeweG vo ohob.- bis \6rz . wer&r *r Rudenw.nlÄnDfe
C.<hcs ud h Linm zlffio8.fä& . De* q erd.D älcb 'Mchml r "padior ,
abCd'llcK, ube!üe RundrnwenHDpt his6. Djmrd*veEinn@h ü Sadrud
rlsmeElRtuhctr. $wic a Pok lbieEnreil
Ih B€ri.h KLblalib.r qrdfl I 5 S.hui alfgeLg über eitr Disrd vor 50 m pHhNtr .
ur.s md., l.deh nu vo Maj bis Olaob€r . aur d.a Schie[sbnd D öchüinetEh , sF .

Fi aUe Ju$Ddli.hcn,ab lr r.l und Lssch*m0. di. lkrse m schiettpof, tuFo. ud
tch.dom*n wou.n , stu ru de. D(hfolsend.n Tijninsye'q imcl.'@d e
verFsür3 : Mittwehs . vd 19 - 21.30Ühr

Sorrags, von l0 - 12.30l,rtr
Jeweils im FEizei*nrth Rixb.ct

Ds nächsrc of6ziele Thinirs 6nd.! d Äl[ttwe! , &n 5.1,1994 sraE .

Z@ Sc ul no.h erwd tu Orsi$tld :
Dd sSR-R$becL i5 e im ligen;dndjge Abreit be d6 Rirb.ckr S.büuenveRiß .
Ep.-Eg4 krc-&t scnG6nc$ is: EelDur BeFIMeier

rtndthGl$a0e 4
Rixh€ck
TeL O2t4l / 15361
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A1ae Rixbeeker  Bürs :6r
sind h€!2lich einseladen 2u!

Jar t !  6€ l laupE.ve rs  ammaungr

an Dionstag,  i len 11.  Janua! ,  u  20.00 ub!  ih  tz

a)  vo!6tand (se. !  üä lks)
! )  A lbe i tsk !€ is  (A i )  cebäld€untarhar tunq (ger !
c) ai veranstaltung.n und T6!h1ne (!rau atthoff
d) AX Oltsbild/htohatioDen d€s oltsvolst€b€rs
€) Kass€nbericht (!!au Julqemann)
f )  B€l ichr  d€t  (ags€np!ü ie !

4, Entlästung des VorstaDde6

6. Planulqen fü! 1994 - ElqebDis6e d€! Terninabsplache

$i! bitten q zabheiche Betouiguns

gubel t  l {a lke,  1 .  vors i tz6!de!

)

elen d6n VlohnqebieteD nöchten qir auch deD V€!€1n6n Sitz und Stim€ ih
vorstand s6ben wd litten ein€n (andialateD fü! d€r Beilat zu b€nemen.

samstag,  d .n  19,  teb lua!  14 -  1? uh!
sonntag,  d€n 20.  pebruar  10-12 und 14-17 uhr

* Aqua!6lle * 'aDi6che stlck€lei * tlaidälg6r * golzarleiten *
* Puppe! * aeidenmal€!€i * tiffany * Töpf.rarleit6D *

All€ Atsstelte! tleff€n sich zu €in€! volb€sprechuDs an Di€trstas, iter
14. Januä! un 20 uh! in rz. we! noch nit arsstetlen möcnt6/ lsa s6!h:

Hotcb: 'kuns€

44. deütsch-flanzösisch6 B€oedpunq nit liant6c/Btetadn6

s6 i ! .  1952r

RIAI I?EC 94

3o JA! rRt

(10.7.  ar rends -  25.?.  norgens)

Die lahrt i6t volg€s€h€n füi Jugendfiche d€! GebultsjahlqÄnqe 19??
lis 1940. zu! B€t!6uunE stebt unse! bewählte6 Team dsr letzten
Jah!6 wiede! beleit. Das sird übliqehs Danetr und 8e!!6n, die in
rnre! Juqend als Teilnehn€! Fiantec k€nnengol6rnt haben, 0b€! den
Proslamv€ilauf elkundist Euch an b€st6n bei d€n Teitnehmeln der
v.rqang€n€n BegegBuDger,
Die Kost€n filr die6e aeg€gnunq lieg6n b€i 5oo DM, je nach Höh€ der
zuscbüs6e, t{itqrieil€r au5 DJK-v.reinen baben volland.
w€r t€ le  In !o !na! tone!  ud vorann. l . tuns6n b€r  de!  DJ i  arp in i !
ode!  d i lek t  bEi  Hu!6r t  ta lke,  Unt . i i tor t  19,  Te1.  13119


